
Saatgut für Zwischenfrüchte

Produktinformation

Zwischenfrüchte sind eine Möglichkeit, 

Flächen in ansonsten vegetationslosen 

Zeiträumen zu begrünen. Sie können als 

ökologische Vorrangflächen mit einem 

Anrechnungsfaktor von 0,3 bereit gestellt 

werden.

Zwischenfruchtmischungen müssen aus 

mindestens zwei Pflanzenarten 

bestehen, dabei darf keine Art in der 

Kulturpflanzenmischung einen höheren 

Anteil als 60 Prozent an den Samen der 

Mischung haben. Der Anteil von Gräsern 

an den Samen der Kulturpflanzenmischung 

darf nicht über 60 Prozent liegen.

Die Positiveffekte des 

Zwischenfruchtanbaus auf Bodenstruktur, 

Pflanzengesundheit der Folgekultur, 

Nährstoff- und Wasserhaushalt lassen sich 

durch Mischungen mit geeigneten 

Pflanzenarten steigern. Eine möglichst 

frühe Aussaat und lange Standzeit 

unterstützt u.a. das Futter-

Deckungsbedürfnis des Niederwilds.

Die Saatguthersteller bieten fertige, auf 

einzelne Fruchtfolgen abgestimmte 

Saatgutmischungen an.

Abwicklung

Diese Maßnahme können Sie direkt vor Ort 

bei Ihrem regionalen Fachhandel 

erwerben. Wir erstatten Ihnen über Ihre 

Prämienpunkte anhand der eingereichten 

Belege die gesamten Kosten, berechnen 

Ihnen aber nur die Hälfte der Punkte!

Erstattungsfähig ist Saatgut, das den 

Vorgaben der Direktzahlungen-

Durchführungsverordnung entspricht.

Für die Kostenerstattung benötigen wir 

folgende Angaben von Ihnen:

1. Das ausgefüllte Erstattungsformular

2. Die Rechnung des Saatgutes als Foto 

oder PDF, die folgende Informationen 

enthält

• Bezeichnung der Mischung

• Menge in kg

• Preis

• Gesamtkosten


